
 1 
Antragsstellende: Diözesanvorstand 2 
 3 
Antragsgegenstand: Institutionelles Schutzkonzept (ISK) 
 4 
Antragstext: 5 

Der Diözesanausschuss möge die Bildung einer Arbeitsgruppe zur Erstellung eines institutionellen 6 

Schutzkonzepts (ISK) für die KLJB Passau beschließen. 7 

 8 

Kinder- und Jugendarbeit in der KLJB findet in unterschiedlichen Formaten und Strukturen statt. 9 

Um junge Menschen in ihrer Entwicklung zu fördern und zu begleiten, aber auch um sie vor 10 

Gewalt zu schützen, benötigt die KLJB Passau ein institutionelles Schutzkonzept. Für die 11 

Erarbeitung des Konzepts ist die Einrichtung einer Arbeitsgruppe erforderlich, bestehend aus 12 

ehrenamtlichen KLJBler*innen und dem Bildungsreferat der KLJB Passau. 13 
 14 
Begründung: 15 

Die Entwicklung eines Schutzkonzepts ist ein längerfristiger Prozess der Verbandsentwicklung. 16 

Deshalb bedarf es einer verantwortlichen Arbeitsgruppe, die den Prozess steuert und 17 

vorantreibt. Diese sollte in einer arbeitsfähigen Größe von 3-5 Personen aus unterschiedlichen 18 

Ebenen zusammengestellt werden und möglichst verschiedene Perspektiven innerhalb des 19 

Verbandes abbilden. Insbesondere die Mitarbeit von ehrenamtlichen Mitgliedern ist hierfür von 20 

großer Wichtigkeit. Die Bereitschaft zur Mitarbeit soll durch eine verbindliche Zusage gesichert, 21 

jedoch nicht durch die Wahl in eine Arbeitsgruppe verpflichtet werden. 22 

Antrag an den Diözesanausschuss 
der KLJB Diözese Passau 

am 28./29. März 2025 in Münchham 


